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Projekt: 

Teilsanierung der

Klietznicker Kirche
Die Lage LAG in Sachsen-Anhalt
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Projektträger: 
Ev. Kirchengemeinde Klietznick,  
vertreten durch Ev. Kirchspiel Jerichow

Vorhaben 2011: 
Sanierung der Klietznicker Kirche, 1. BA: Begasung  
und Sanierung der Deckenbalken über der Orgel

Kontakt:
Ev.  Pfarramt Jerichow, Pfr. Christof Enders
Lindenstraße 14, 39319 Jerichow
Tel.: 03 93 43 - 2 56, E-Mail: enders@kirchenkreis-stendal.de 

Unsere Kirche  
soll schöner werden

Dorfverschönerung
125 Mitglieder bei 
150 Einwohnern, 
Preise auf Landes-, 
nationaler und sogar 
europäischer Ebene: 
Der Dorfverschöne-
rungsverein Klietz-
nick zeigt seit 1991 
eindrucksvoll, was 

Dorferneuerung in ihrer vollen Blüte zu erreichen vermag.

Ganz klar, dass nach erfolgter Notsicherung der um 
1200 errichteten Kirche sofort ein Aktionsbündnis zu 
deren Rettung initiiert wird. 

Kirchenerneuerung
Bestehend aus dem Dorfverschönerungsverein, der Kir-
chengemeinde sowie der Stadt Jerichow kümmerte sich 
der Zusammenschluss zuvorderst darum, des Insekten- 
und Pilzbefalls mit einer Begasung des Kircheninnenraums 
Herr zu werden. Die 1998 erst restaurierte Orgel, eine 

von dreien in den 17 
Kirchen des Kirchspiels 
Jerichow, musste zu-
dem durch die Sanie-
rung der Deckenbalken 
in ihrer Pracht be-
wahrt werden. 

Hilfe bei der Erhal-
tung dieses weltli-
chen und geistlichen 
Dorfmittelpunktes 
konnte auch die LAG 
Elfi leisten. Schließlich 
bereichert der kleine 

Ort an Elbe radweg 
und Altmark rundkurs 
mit seinen zahlreichen 
Sehens würdigkeiten 
und Festen die Regio-
nalkultur für Einheimi-
sche und Touristen. 

Als offene Kirche 
können auch Besucher 
der nahegelegenen 
„Straße der Roma-
nik“ und deren regio-
nalem Höhe punkt, dem 
Kloster in Jerichow, die 
Kirche besichtigen. 

Weiter geht’s 
„So müsste es immer sein“, meint da Pfarrer Christof 
Enders, wenn er begeistert von der lebendigen Dorfge-
meinschaft erzählt. 

Und wenn selbst der Organist sich sein Handwerk eigen-
händig beigebracht hat, lassen sich die Klietznicker in 
dem Engagement für ihren Ort durch leere Kirchenkas-
sen nicht stoppen. 
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